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Bekanntmachung.
Erforderniß , die Ueberweisungsgebühr für Zeitungen vorauszubezahlen .

Bezieher von Zeitungen durch die Post, die entweder ganz von hier wegziehen oder nur auf einige Zeit an anderen Orten (Sommerfrischen, Kur-
und Badeorten u . s. w.) Aufenthalt nehmen, werden daran erinnert , daß mit dem Anträge auf Ueberweisung von Zeitungen innerhalb des deutschen
Reiches auch die vorgeschriebene Gebühr von 50 Pf . für jede Zeitung sogleich zu entrichten ist.

Da durch die nachträgliche Einziehung der Gebühr am neuen Aufenthaltsorte nicht nur Weiterungen entstehen , sondern vielfach auch Verspätungen
in der Ueberweisung der Zeitungen eintreten , so liegt es im eigenen Interesse des Publikums , die Gebühr für Ueberweisung von Zeitungen vor der
Abreise nach dem neuen Aufenthaltsorte zu bezahlen .

Im Uebrigen wird darauf aufmerksam gemacht, daß die Rücküberweisung von Zeitungen nach dem früheren Bezugsorte kostenfrei erfolgt und bei
der Postanstalt de« letzten BezugSortes und nicht bei der Postanstalt des Ursprungsortes zu beantragen ist.

Wegen Nachsendung von Zeitungen nach fremden Postqebieten wird an den Postschalter» nähere Auskunft eltheilt.
Karlsruhe (Baden), 25 . Mai 1900. Kaiserliches Postamt 1 .

J . V. : Klotz .

LvrlttL 8 Ko l
für Erwachsene , Kaiserstratze 161, 3 Treppen (Eingang Ritterslr .).

Franz . , Engl ., Ital ., Rust ., Deutsch re. von Lehrern der betreffende « Nation .
Nach d. Methode Berlitz hört, spricht u. schreibt d. Schüler , selbst d . Anfänger, nur d. zu erlernende
Sprache. Klassen - u . Einzelunterricht für Herren u. Damen v. 9 Uhr moraens bis 10 Uhr abends.
Eintritt jederzeit . Probelektton gratis . Prospekte gratis und franko . 102 Zwetgschulen .

Sprcirllknrse für die Welt -AuSftrllnng

Vergebung von Gewölbevanten .
33 . Die Ueberwölbung dcS Landgrabe»« in der

Sofienstraße , westlich der Aorkstraße , in einer
Länge von ca. 500 Meter soll vergeben werden .
Schriftliche Angebote sind verschlossen«uv mtt ent¬
sprechender Aufschrift versehen bi«

Samstag de« 9. Juni l. I ».,
Vormittags 9 Uhr ,

beim Tiefbauamt einzureichen , woselbst die Be¬
dingungen und Pläne zur Einsicht aufliegen und
Angebots-Formulare abgegeben werden.

Die Eröffnung der Angebote findet an
obigem Tage , Vormittags »/,ll » Uhr , statt .

Bedingungen und Zeichnungen können nicht ver¬
sandt werden .

Karlsruhe, den 28. Mat 1900.
_ Städtische » Tiefbauam 't ._

Grasversteigerung .
2 .2 . Samstag den 2. Iani d. I . wird im

Gr . Fasanengarten der Ertrag an Heugras von
40 Morgen Wiesen einer öffentlichen Steigerung
ausgesetzt.

Zusammenkunft früh 8 Uhr am Schlößchen im
Fasanengarten.

Karlsmhe , den 26. Mai 1900 .
Sr . Fasanerie - Verwaltung .

Wohnungen zu vermietM
— LL sin» auf

1- J uli oder- früher Mer eine Treppe «ino schöne ,
ang enehm« Wo hnung non 8 Zi mmern und auf
1 . Oktober die Parterre -Wohnung von S Zim¬
mern mit reichlichem Zugehör zu vermicthen . Auch
können Kontor und Arbeit »- resp. Magazins¬
räume abgegeben werden . Näheres im Hause selbst
parterre oder auf dem Bureau Kaiser - Passage 28.— Amalienstraß « »6 ist der 2. Stock ,
bestehend aus 8Zimmern,Küche, Keller, einemKohlen-
raum und einer Mansarde, auf den 1. Juli zu ver-
miethen . Anzusehen von 12 bi« 6 Uhr Abend«.

Freih. von Seldeneck 'sche Bmmigensverwaltmig .— Augartenstraße 49 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern nebst Zugehör per
1. Juli zu vermicthen . Nähere « im 3. Stock rechts
daselbst.

— Durlacher Allee 29 » ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmer«, Badezimmer» Balkon,Veranda und Zugehör auf 1. Juli oder früher zu
vermiethen . Näheres im 2. Stock.

— Dnrlacher Allee 4V ist eine Wohnung
von 4 großen Zimmern , Badezimmer und Küche
nebst reichlichem Zugehör sofort »der später zu
vermiethen . Näheres parterre.

6.5. Durlacher Allee 43 ist der 4. Stock , be¬
stehend in 3 Zimmern , Küche und Keller , sofort
»der auf 1 . Juli zu vermicthen . Zu erfragen
parterre.

— Durlacherstraße 63 ist im H 'nterhaus
der 1. Stock von 2 Zimmern sammt Zubehör auf
1 . Juli zu vermiethen. Zu erfragen Rüppurrer -
straße 10.

— Friedenstraße 16 ist im 2. Stock eine
hübsche Wohnung von 3 Zimmern , Küche, Keller
und Mansarde auf 1. Juli zu vermiethen. Nä¬
heres im 3 . Stock .

— Gerwigstraße 10 ist im 5 . Stock eine
Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern, Küche, Keller
und Speicherkammer, an ruhige Familie zu ver-
mtethen. Näheres im 4. Stock bei Herrn Zietsch .

— HirschstraßeM , Ecke Amalienstraße, ist eine
Wohnung im zweiten Stock , bestehend au « 7 Zim¬
mern » Küche , Badezimmer , 3 Speicherkammern
und zwei Kellerabtheilungen, auf 1. Juli zu ver¬
miethen . Die Wohnung würde sich auch gut für
Büreauzwecke eignen und kann täglich von 3—5 Uhr
Nachmittags eingesehcn werden. Näheres Kaiser -
Mee 15 im Kontor.

— Hirsch straße 13 , zunächst der Krieg-
straßr , ist die Bel Etage , bestehend aus 5 Zim¬
mern , 2 Mansarden und sonstigem Zugehör, auf
1 . Juli zu vermicthen - Einzusehen von 11 Uhr an.

— Hirschstraße 85 ist auf 1 . Juli eine
schöne Wohnung von 3 geräumigen Zimmern
und Zugehör zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock .

— Kaiserstraße 34 » ist im 3. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern und Zugehör sofort oder
später zu vermiethen .

— Kaiferstraße 132 ist im 4. Stock eine
schöne Wohnung von 6 Zimmern, Küche, Garderobe,
Bad nebst sonstigem Zugebör sofort zu vermiethen .
Nähere- daselbst im Laden.*2.2. Karlstraße 96 sind noch 2 sehr schöne
Wohnungen, bestehend aus je 6 Zimmern init Balkon
und Veranda , Küche. Bad nebst reichlichem Zugehör,
sofort oder auf 1. Oktober zu vermiethen . Näheres
zu erfragen Karlstraße 9t , parterre.

— « arl - Wilhelmstratze 16 ist eine herr¬
schaftlich eingerichtete Wohnung im 2. Stock , be¬
stehend MS 6 Zimmern mtt Erker, Badezimmer,
Küche und Zubehör, wegen Versetzung sofort oder
später zu vermiethen. Zu erfragen Rüppurrer-
straße 70 im 2. Stock ober dortselvst , parterre.

— Karl - Wilhetmstratze 18, 4. Stock , ist
eine schöne Wohnung, fein herrschaftlich bergerichtet ,
von 4 Zimmern , Badezimmer sammtZubehörsofort
öder auf 1. Juli zu vermiethen Ebendaselbst ist
die Parterrewohnung von 4 Zimmern , Badezimmer
mtt Veranda sammt Zubehör, herrschaftlich her¬
gerichtet, Ms 1. Juli zu vermiethen - Zu erfragen
daselbst im 2. Stock oder Rüppurrerstraße 70 im
2. Stock. -

— Karl - Wilhelmstraße 30 ist im 2. Stock
eine sehr schöne Wohnung von 4 Zimmern , Bad
und Zugehör wegen Versetzung sofort oder später
zu vermiethen . Näheres im 2. Stock , rechts.

— ILIsrlpisolilstr » » « « LO. nächst
verl . Karlftraße , ist « ine schöne Seitenbau -
wohnnng , bestehend an » 2 Zimmer », Glas¬
abschluß »nd allem Z «gehör , auf 1 . Juli
billig zu vermiethen . Nähere » im 2. Stock
des Vorderhauses zu erfragen .

— Kreuzkraß « 28, nächst dem Bahnhof ,
ist S Treppen hoch eine hübsche Wohnung von
K Zimmern , Badezimmer , Küche , 2 Mansarden
und reichlichem Zubehör auf 1 . Juli zn ver »
« Lethen. Nähere - parterre .

— Kriegstraße 153 ist eine Wohnung, be¬
stehend Ms 4 großen Zimmern , 1 Mansarde , 2
Kellerabtheilungen , Antheil an der Waschküche, dem
Trockenspeicher und Garten , billig per 1. Juli zu
vermiethen .

— Kriegstraße 172 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 2 bis 3 Zimmern, Küche sammt
Zubehör an ruhige Leute auf 1. Juli zu vermiethen .
Näheres im 1 . Stock daselbst .

— Kronenstraße 25 ist der 8. Stock, be¬
stehend aus 5 Zimmern und Zubehör, auf 1 . Ok¬
tober zu vermiethen . Anzuseben von 10—12 und
2—4 Uhr. Näheres beim Eigenthümer daselbst .

— Lachnerstraße 6 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde, auf 1. Juni zu vermiethen .
Näheres daselbst im 2. Stock de- Hinterhauses.

6 .4. Lauterbergstraße 2 (Ettlingerstraße), in
neuerbautem Hause , sind der 1. und 2. Stock mit
je 4 Zimmern , Küche, Bad und Zugehör auf
1 . Juli vr. oder auch sofort zu vermiethen. Nä¬
heres bei widert L.» eralx , Schützenstr. 12.

— Lessiugfiraße 43 , bei der Kriegstraße,
ist der 2. Stock von 5 Zimmern mit Balkon, Küche
mit Kochgaseinrichtung und allem Zugehör sofort
oder spater zu vermiethen . (Die Wohnung ist ganz
neu hergerichtet.) Näheres daselbst im Friseurladen.

— Luisenstraße ist im 3. Stock des Seiten¬
baues eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Keller per 1. Juli zu vermiethen . Näheres Werder¬
straße 81 im 2 . Stock.*2 .2. Morgenstraße 33 , in eincm ' Hause ohne
Vis -ü-vis , ist im 4. Stock eine schöne Mansarden¬
wohnung mit Glasabschluß, bestehend aus 2 Zim¬
mern, Küche und Keller , Ms 1. Juli zu vermiethen .
Zu erfragen im 1. Stock daselbst.

*3.2. Ostendstraße 3 ist im 2. Stock eine
hübsche 3 Zimmer- Wohnung mit Mansarde wrgen
Versetzung auf 1, Juli zu vermiethen . Zu erfragen
im Laden.

— Rankestraße 1 und 2 sind schöne Woh¬
nungen von je 3 Zimmern sammt Zubehör auf
1. Juli zu vermiethen . Ebendaselbst ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern sammt Zubehör
auf 1. Juli zu vermiethen . Zu erfragen Rüppurrer¬
straße 70 im 2. Stock .

— Roonstraße 11 sind der 1. und 2. Stock,
bestehend aus je 4 Zimmern , Badezimmer nebst
reichlichem Zugehör, der Neuzett entsprechend , beim
1 . Stock große Terrasse , beim 2. Stock Garten ,
sogleich oder aus 1. Juli zu vermiethen . Die
Schlüssel zur Einsicht beliebe man im 3. Stock zu
erbitten . Näheres Sofienstraße 37 , 2. Stock .



— Rudolfstraße 17 ist der 2 . Stock von4 Zimmern , Küche und Keller auf 1. Juli zu der «
mtethen ; zugleich eine Mansardenwohnung von2 Zimmern , Küche und Keller. Zu erfragen
Ludwig - WUHelmstraße S, parterre .— Rüppurrerstraße 8 ist im Seitenbau eine
freundliche Wohnung mit freier Aussicht , bestehendaus 2 Zimmern , Küche und Zugehör , auf 1 . Julian eine kleine , kinderlose Familie zu vermiethen .Näheres daselbst im 2. Stock des Vorderhauses .*3.2. Rüppurrerstraße 15 ist eine freund¬
liche Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern , Kücheund Keller , an ruhige Leute sofort oder später billig
zu vermiethen . Zu erfragen im 2 . Stock .*3.2. Scheffelstraße 24 ist eine schöne Woh¬
nung im 2. Stock von 4 schönen Ztmmern , 3 aufdie Straße gehend, ohne Vis -L-vrs , Küche, Keller
uud Zugehör auf 1 . Juli zu vermiethen . Zu er¬
fragen Goethetzraße 2 im Laden .*2.2. Scheffelstraße 85 ist eine Wohnungvon 4 Ztmmern , Küche, Keller und Mansarde auf
1 . Juli zu vermiethen . Näheres zu erfragen in
Laden .*4 .4. Scheffelstraße 51 ist eine schöne Man -
sardenwohmmg von . 2—3 Zimmern , Küche re. auf1. Juli l . Z . zu vermiethen . Zu erfragen parterre .

— Scheffelstraße 60 ist im 5. Stock deS
Vorderhauses eine freundliche Wohnung per sofortoder auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres parterre .*2.2. Schützenstraße 4 , beim Stadtgarten ,ist eine schöne Wohnung von 4 geräumigen Zim¬mern und Zugehör auf 1. Juli zu vermiethen .
Näheres im 3. S vck.*2.2. Softenstraße 29 ist der 2. Stock , be¬
stehend auS 4 großen und 2 kleinen Zimmern mit
Zugehör , auf 1 . Juli oder später zu vermiethen -
Näheres parterre .

— Viktortastraße ' 15 ist im Hinterhaus eine
freundliche Mansardenwohnung von 2 Zimmetnund Küche sofort zu vermiethen .*22 . Vorhol,straße 20 u. 22 (Neubau ) sind
sehr schöne Wohnungen , bestehend aus je 5 Zim¬
mern mit Balkon und Veranda , Küche, Bad , Speise¬
kammer nebst reichlichem Zugehör , auf 1. Oktober
event . auch etwas früher zu vermiethen . Näheres
Karlstraße 94 . parterre .

— Waldstraße KO, eine Treppe hoch , isteine schöne Wohnung mit Balkon , 6 Zimmern ,Küche und Zu gehör auf 1. Juli zu vermiethen .
Zu erfragen 2 Treppen hoch.*2.2 . Westendstraße 5 ist eine schöne Woh¬
nung , bestehend in S Zimmern , Balkon und allem
Zugehör auf 1. Juli zu vermiethen - Etnzuschcn
von 10 - 5 Ubr . Näheres parterre .— Borkstraß « 17 » Ecke Soethestraßr , ist
im 2. und 4. Stock je eine Wohnung von 4 Zim¬mern nebst Küche» Mansarde und Keller auf1. August or . zu vermiethen .— Zähringerstraße 17 ist der
2 . Stock, bestehend aus 4 schönen Zim¬
mern nebst Zugehör , per 1. Juli oder
1 . August zu vermiethen .

— Zähringerstraßr 59 ist eine Wohnungim Querbau von 3 mittleren Zimmern , 2 Kammern ,Küche, Keller rc. re. auf 1. Juli zu vermiethen .
Auskunft im 3. Stock des Vorderhauses von 9—12
und 1—9 Uhr .

— Eine schöne Wohnung von 2 Zimmern , Alkov
und Zugehör im 2 . Stock des Hinterhauses Ist auf1 . Juli zu vermiethen . Näheres Krlegstraße 14 im
2. Stock .

_
2 .2 . Eine freundliche Wohnung von 2 Zimmern

und Zubehör ist per 1 . Juli an ruhige Leute zu
vermiethen . Näheres Grenzstraße 3 , parterre .

— Zähringerstraße 8 ist
der 3. Stock , bestehend aus 4
schönen Zimmern nebst Zuge¬
hör, per 1 . Juli zu vermiethen .
Zu erfragen Durlacherstraße 34 .

— In Ettlingen ist eine schöne Wohnung
von 3 Ztmmern mit Zubehör , event . mit Stallung ,Cbaisenremtse rc. sofort billigst zu vermiethen .
Näheres KmlSruhc , Karl - Wilhrlmflraße 54, L . St .

«aisklpaßc 122,
eine Wohnung von 4 schönen Zimmern und Zugehör ,sofort oder später beziehbar , zu vermiethen . Näheres
Leopoldstraße 39 im L Stock.

- Vierzimwerwohnung
( schön « freie Lage nächst dem Stadt »
auf 1. Julizu vermischen. GaS , Waschküche,.

. wohnnng , forme eine
Seiteubauwohnung von je 2 Zimmern nehst Zu
Mö ? Ls1 . Julizu °?rntt ^ n . M . im2 . Ä

'
ÜS . « e^ M ^ LS

Herr/chaftswohnungen.
— In unser « Neubau Helmholtzstraße s sind

drei Wohnungen , bestehend aus 7—8 Zimmern ,Küche , Speisekammer , Bad , 2 Aborten und reich¬
lichem Zubehör , sofort oder später zu vermiethen .
Großer Garten vorhanden . Näheres tm Büreau
der Unterzeichneten, Amalienstraße 17, zu erfahren .

L Architekten.

- Gerwigfiraße LS
ist tm 4. Stock eine Wohnung von 3 Zimmern und" »gehör auf 1. Juli zu vermiethen . Näheres beim

genthümer im 2. Stock.

Hrrrschaftsioohmmg.
WilkvImsRi »» » » » V

ist die mü Ceutralhriznug eingerichtete
Wohnung im 2. Stock von 5 geräumigen
Zimmern , darunter ein großer Talon ,
Küche, Speisekammer , Bad , Veranda , Terrasse
uud allem Zubehör ans sofort zu per«
miethen . Preis einschließlich Höhung 1200

^
Nähere « im 1. Stock. -

Westendftrirße L6
ist im 8. Stock eine schön susgestattete Wohnung
ve« 7 Zimmern , Veranda , Küche, Bad uyd si)v-
sttgemZugehör auf sofort ober 1. Juli zu vermieden .
Zu ersxggen dgselbst, parterre , durch , dnz Hof. —

Wohnung zu vermiethen.
— Kriegstraße 120 ist im 3 . Stock eine Wohnung

von 8 Ztmmern mit Balkon und sonstigem Zugehör
billig zu vermiethen .
. . . — . - .

- Kriegstraße 1SL
- ist im 1 . Stock eine Wohnung von 9 Zkm-
l mein mit Zubehör und Gartcnantheil auf- 1 . Oktober zu vermiethen .

Einzusehcn von 10 bis 5 Ubr .
Näheres tm Büreau Akademiestraße 28 oder

Kriegstraße 88 bei Maurermeister Vodluwail .

— GertyigAraK « 3S
ist im 4. Stock eine schöne 8 Zimmer - Wohnung
Küche und sonstiges Zugehör (GaS vorhanden )
sofort oder später billig zu vermiethen . ES werden
event. auch 2 Zimmer , Küche rc. abgegeben. Nähere »
daselbst bä Herrn Braun oder Wktortastraße 12.

Wohnung za vermiethen.— Friedenstratze 26 ist tm 4. Stock eine Woh¬
nung von 2 Zimmern mit Zugehör an eine kleine
Familie zu vermiethen . Zu erfragen SüdeNdstr - 8 .

Herrschafts-Wohnung.
— Kriegstraße 123 ist eine fein ausgestattete ,sehr praktisch eingerichtete Wohnung vorr 7—8

Ztmmern , Balkon , Bad , Küche mit Speisekammer ,G artcvankeil nebst reichlichem Zugehör per 1. Juli
zu vermifthen . Zu erfragen Kriegstraße 12S im
1. Stock .

HMnmldMtthkil,
Hildapromenade 4, sind HerrschastSwohnungen
mit freier Aussicht von 10 und 5 Ztmmern
sogleich oder 1. Juli zu vermiethen . Anzukchen
von 10 —11 und 3—5 Uhr . Näheres Körner¬
straße 13, parterre .

Dreizimmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermiethen . Schöne freie Lage .
Sa «. Näheres Winterstraße 8 , parterre links ,beim Stammten . —

Goethestraße 2L
sind der 1. Stock von 4 Zimmern und der 2 . und
3. Stock von je 9 Zimmern nebst Zugehör aus
sofort zu vermiethen. Näheres daselbst, qu .,der
Baustelle von 2—4 Uhr . —

Kaiserstraße 36
sind tm Settenbau , 1 Treppe hoch, 2 Zim
mer , Küche mit Nebenraum (Köchgaseinrkch-
tong ) , Mansarde und Keller per 1. Juli
eine ruhige , kleine Familie zu vermiethen .

Anzusehen von 2—4 Uhr Mittags . HL

Wohnung M vermiethen .
8.7. Durlacher All« 84 ist im 4. Stock eine

KSrnerstraße 24t
ist eine schöne Parterre - Wohnung von 3 Zimmern ,Küche , 2 Kellern und Speicherkammer am 1. Juli
billig zu vermiethen . Zu erfragen daselbst tm
1. Stock.

Wohmmg W vcnnirthkii.
2.2. Katserstraße 55 ist eine schöne Wohnung im

— . im Laden .

Kaiser-Are 27,
2 Treppen hoch, ist eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern mit Balkon , Küche, Bad
ürd reichlichem Zugehör auf 1. Juli zu
vermiethen . Näheres daselbst im 2. Stock.

""

KHvnerstratze 24t
(Ecke Goethestraße ) tst im 2. Stock eine schöne
Balkonwohnung , bestehend au « 5 auf die Straße
gehenden Ztmmern , Küche, zwei Kellern , Mansarde ,peicherkammer und sammtlichrm Zubehör , der

Hclmhültzstmßc 7
(gegenüber »er altratholischen Kirche)
ffud zu vermiethen r

Auf sofort oder I. Juli die hoch -
rlegaute » «I - Ltau «» bestehend au« 8
Zimmert» «ebst reichlichem Zubehör .

Auf 1. Oktober der 3. Sstrch, be¬
stehend au« 8 oder I1 Zimmer« «ebst
reichlichemZubehör . Maler-Atelier kau»
dazu gegeben werde«.

Näheres parterre daselbst oder Büreau
Adlerstraß « 34. —

WM- Schätzekstraße 86
ist der 3. Stoch, bestehend i» S schöne« Zim¬
mer« , Heller Küche» Mansarde , elegant und
uen hergerichtrt , mit Ga« nnd Wasser »er¬
sehe« , « ellrrantheU rc. rc . , sofort oder perl. Juli an eine ruhig« Familie um de« billige«
Prei« «ou LLOM. zu vermietHeu. Nähere«iw 2. Stock daselbst . —

In meinen Häusern

HWstmße 120 u. 122
habe ich noch HerrschaftSwohnuuge «
voa je 6 schönen Zimmer « nebst Bad und
großem Voiplqtz , ganz der Neuzeit ent-
sprühend eingerichtet , mü reichlichem Zu -
gehör und ÄMetl qm Garten per sofqrt

« .oder später zu vermiethen . MhereS da - ,
sewst oder beim Eigentümer > UI»« l «
Stav « v , Rüppurrerstraße 13. —

KS . Stallunge « find in « « mittel¬
barer Rühe z» habe « .

Bahnhofstraße 28
find per sofort zu vermiethen : 4 schöne, geräu¬
mige Zimmer nebst Küche, Keller und Mansarde .
Eres bet Herrn Postweiler , Hinterhaus . 1. Stock.



SM

Wohnung zu vermiethen. r-d-» mit W ->bm,na ,°> «»»>!-«»-»
- - - - — Uhlarrdstraße 10 ist ei» Laden mit Wohnung

von 3 Zimmern und Zugehör , geeignet für einen
— Eine schöne Mansardenwohnung von 2 Zinn

so " . —mrrn ist fkfort oder später zu vermiethen : Winter
straße SS. Friseur oder ein Papierwaarengeschast , auf 1. Juli

zu vermiethen . Näheres im 2. Stock .

— Wege « Versetzung ist

Viltoriastraße 15
im 2. Stock eine freundliche Wohnung , ganz

Neuzeit , von 4 Zimmern sammt' " " riechen.
q nach der Neuzeit , von
^ reichlichem Zugehör auf 1. Juli zu vermiethen .
"

Wohnung ?u vermiethen.
*2.2 . Fasanenstraße 17 (beim FäsLnenplatz ) ist

eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche/
Keller , Glasabschluß rc . auf 1 . Juli zu vermiethen .
Zu erfrag en im Laden daselbst. _*2

'
2 . SchützenKraße 88

ist eine Mansardenwohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller sofort oder auf 1. Juli zu ver¬
miethen . Nähere - daselbst im Laden .

ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Badezimmer ,
Veranda und Zugehör auf 1 . Oktober zu vermie -
then . Z « erfragen im 2. Stock.

Men «it Wshrmze« z« irmiethti.
— NorkstraßL 17 sind 2 hübsche Läden mit je

3 Zimmern , Küche, Mansarde und Keller per 1. Juli
HL vüMicthem

I -LÄsir
in frequentester Lage ,

i» welchem bisher ein Cyuditoreiwaaren -
Geschäst mit Feinbäckereiwaaren betrieben
wurde , aiS Filiale sehr geeignet , ist per
1. Julia , zu vermiethen : Kriegstraße 3 « im

>Eckladen. —

L Karl -Friedrichstraße L,
3 Treppen hoch (Mansarde ) , sind 3 Zimmer
mit Küche u . s. w . an eine ruhige Familie
oder einzelne Dame zu vermiethen . Zu
erfragen im Laden daselbst. S.3.

-SS "

. awr-n-rn . de« U

- Rheinstraße LL
stnd zwei Wohnungen von je 4 Zimmern , Küche,
Mansarde , Kellerabtheiluna und Antheil an der
Waschküche, sowie eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche, Mansarde und Kellerabtheilung auf sofort
zu vermiethen .

MAWuratr Brauerei
dor«. Frürl. vo« Seldeneirsche Bttmerri .

^ — In schönster Lage der Beiertheimer
Aller ist eine mit allen Anforderungen ' der

^ Neuzeit ausgestattete

: SenMsvchiU
^ von 8 Zimmern nebst reichlichem Zugehör

sofort oder später zu vermiethen ^ Auf Wünsch^ kan» auch Stallung für 8 Pferde nebst
- Bmschmstube und Henspeichep, in umntttel -

baier Nähr gelegen , dam vermkthet wetdknl
^ Näheres

'
zu erfragen Südendstraße 7.

^ V V ^ ^ 7K
L » ÄSir -

Zu vermiethen
zwei Billa «, 4» Zimmer re-, mit großem Gartest
an der L :chienthrler Mee gelegen-, um den jähr¬
lichen Preis von 5500 Mark . Das Ganze eignet
sich vorzüglich zu einem feinen CafS -Restaurant .
Nähere » im Kontor deS TagblütteS . *3.2.

Laden verrnietben .
— In der Karlstraße ist ein Ladet», in welchem

fett über 20 Jahren eine Spezerei -, und Flaschenbier -
Handlung betrieben wird , nebst anstoßender Woh¬
nung , bestehend aus 2 Ztmmrrttf Küche sowie
2 Kellern und 2 Kammern , aus 1- Oktohtzr m ver¬
miethen . Näheres Karlstraße

' SO, 2 . Stow .

Mm zu »crmicthm.
— Amaktenstraße 25 » , am LudwigSplrtz , hinter

dem neue « Postgebäude , find sogleich oder später
zu vermiethen :

1 großer Laden mit Kontor und MagazinS -
rmrmltchkekte» , Flächeninhalt 120 am ,

1 Laden mit 2 Schaufenstern , anstoßendem Zimmer
und Küche.

Näheres beim Eigenthümer Jos . Lorenz , Bernhard¬
straße 17, Karlsruhe .

Lade «
mit Nebenzimmer ist Ritterstraße 14 für
oder später zu vermiethen . Näheres daselbst , eine
Treppe hoch .

Laden za vemieLhen.
— Schützenstraße 14 ist ein Laden mit 3 Zim¬

mern , Küche und Keller auf 1. August zu ver¬
miethen . Zu erfragen im 4 . Stock .

Amalrerrstraße 73 ,
Ecke Lcopoldstraße , sind einige Läden mit und
vhpe Wohnung preiSwcrch auf kommenden
I « li zu vermiethen . Näheres Amalienstraße 79
im Bureau . —

Laden zu vermiethen .
— Kaiser -Passage 38 ist der in 2 Abtheilunge »

bestehende Laden mit 2 Schaufenstern sofort oder
später zu vermiethen . Näheres auf dem Büreau
KaiseüPäffage 28.

Jade « zu vermiethen .
er Allee 32 ist ein schöüer Laden inst

, aus 1 . Juli zu vermiethen . Der guten
Lage wegen eignet sich derselbe zu jedem Geschäft.
Näheres -hgi M . I -» » « , Metzger .

ist ei« Laden «ebst anstoßen¬
den Räumlichkeiten p. I . Dkt.
zu vermiethen. Infolge der

eqke« Lage für jedes Ge¬
st/ Bureaax re. paffend ,

rhevsö im Kontor des Tag-
lattes zu erfragen.

zu vermiethen.
— Die von der

Hvfökv « otnLe » Derwaltu « g
Sr. Troßh . Hoheit des Priozr« Karl von Baden
öiSher innegehabten Parterre - Räume deS Hauses

Wst - « rietzstraße 77 " V »
find NS Jült 'bder früher an ein ruhiges Geschäft
M tzermtethen . Näheres durch 4). LI « ) '« »',
Patemanwalt , Kriegstraße 10S.

Werkstätte zu vermiethen.
— Große Helle Werkstätte mit Oberlicht , für

jedes Geschäft geeignet , Per sofort oder später zu
vermiethen . Auch kann Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche rc. dazu abgegeben werden . Zu erfragen
Körnerstraße 18 im Büreau oder Körnerstratze 24
im 3 . Stock .

— Große Helle Werkstätte
mit Kontor und Hosplatz ist auf 1. Oktober zu
vermietben , sowie enie kleinere Werkstätte sofort
oder später . Zu erfragen Adler straße 28 im 2 . Stock .

Wohnungs-Gefache.*22 . Gesucht wird auf 1 . Oktober in der Kapellen¬
straße eine geräumige Wohnung von 3 Ztmmcrn
im 2 . oder s . Stock . Offerten unter Nr . 8677 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

*2 .2. Im westlichen Stadttheil wird eine schöne
Wohnung von 6 Zimmern , Badezimmer nebst Zu¬
gehör auf 1 . Oktober zu miethen gesucht . Offerten
mit Preisangabe bittet man unter Nr . 3668 im
Kontor des Tagblattes

'
abzugeben .

22 . Ein kinderloses Gücpaar sucht auf 1. Sep¬
tember eine schöne Wohnung von 3 Zimmern mit
Zugehör , womöglich mit Bad im westlichen Stadt¬
theil . Offerten unter Nr . 3680 im Kontor des
Tagblattes abzugeben.

Zu miethen gesucht
per t . September für eine ruhige Familie (Wittwe
mit 2 großen Kindern ) eine sonnige Wovnung
von 4 — 5 Zimmern und üblichem Zugehör im
westlichen Stadttheil . Offerten mit Preisangabe
unter Fr - Christiansen , Weinheim , Bergstraße 122,
erbeten. *3 .2.

Zimmer zu vermiethen.
*2 .2. Tchützenstraße 16 , parterre , ist ein

großes , Helles , schön möblirteS Zimmer , auch mit
voller Pension , an 1 oder 2 solide Herren per
1. Juni billig zu vermiethen .

*2 .2. Ein großes , Helles Zimmer , urrmöblirt ,
ist auf 1 . Juni zu vermiethen : Hirschstraße 22,
parterre .

3.2. Blamrustraße 7 ist im 2. Stock ei« schön
möblirteS Zimmer mit freier Aussicht in Garten
auf sofort oder später zu vmntethen . Näheres
daselbst.

— Zwei sehr schöne Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) , gegenüber dem PalatSgarte « , sind
an einen soliden Herrn auf 1. Juni zu verpttethen .
Näheres Kreuzstraße - 33 , parterre , zu erfragen .
-

Kurvenstraße s
ist eine große zmmöblirte Mansarde sofort zu ver«
miethen . Näheres im Laden .

Fei» möblirteS Zimmer
per 1. Juli billigst zu vermiethen : Waldstraße 52,
eine Treppe hoch . 2 .2.

Em M möbliM Zimver
ist sofort zu vermiethen : Maricnstraße 9 t im
2 . Stock . *2.2.

SM U WGniner,
fein möblhtt,Mgcn Messe auf 1 . Juni zu ver ,
miethen : L^ eiitstrWe - IS . -zweiStisgen hoch. *4 .4.

Wohn- und Schlafzimmer,
sowie ein einzelnes Ziamrrr , gut möblirt , sind
per sofort zu vermiethen . Zu erfragen Amalien -
straße 51 ihr Laden . —

MHblLrtes Aimürer
zu vermiethen : Amakierrstraße S5, 4 . Stock . —

All smiMDi stzt tzWWziNNtr,
1 Treppe hhch , nach der Straß « gelegen , ist sofort
oder später an «inen soliden Herrn zu vermiethen .
Näheres Kaiserstraßc 56, 2 . Stock. 6 2.
2.2. Gut möblkrte ZimiNer ,
2 ineinandergehende (Wohn - und Schlafzimmer ) ,
sofort oder später billig zu vermiethen . Auch
könnten di« Zimmer an Met Frrtmde abgegeben
werden . Näheres Karserstraße 66 im Laden links .

3.3 . Zwei Min . v. Stat . frei und
schön gelegen, sind drei möblkte Zlvimer .miMn
oder zusammen , zu vermiethen . Adresse im Kontor
de- Tagblattes zu erfragen.
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Lurxoll 's
KMe Wimtine

feinste Qualitäten,
jrS»eStilsllettkll.extn8«iöe,
zu Originalpreisen
empfiehlt der General¬
vertreter für Baden

«I. k . lleiW,
— Kaiserstraße 68.

-4
-8
»
8
»s

I'
Schskuhlwstt Apsklmm

per Flasche 33 Pfg .,
Tischwein, gute Qualität,

per Flasche L3 Pfg .
— empfiehlt
M .

Ecke Hirsch- und Amalienstraße.

Laüss , xebrsimt.
8antoe - b!l8vliang . . . Pfd. 70 Pfg .
vareago - NIsolillng . . . » 80 „
N»»8k»Itung8->tstrss . . „ IVO ,,
vaMplNL8- IlIl80l>UNa . . „ 120 „llarlerulisr porl - NIsokung » 12» „LsrIInsr NIookuag . . . » 140 ,,VIensr Nievtinag . . . „ IS» „carlsbsiler lllloolwng . . „ 180 „« alr - lcalkso , gebrannt, . 3 » SO „71,88 . . . . Pfd . 120, IVO, 200 „ rc .

- 5i°. ^ Ukslm ttausvi',
Kaiserstraße 76 — Werderstraße 25.

von ^L. 1 .— bis ^L. 2 .—
per Pfund empfiehlt

Lu § SL LM MMo1 § sr ,
— 8 Karl-Friedrichstraße 6.

Z' f/on 6er 6 ieIekeI6er
§ skeL-ll.di'scli>ffablj^

lacket lO ? fA.

Spezialität : Zwiebacke ! !
Kinderzwieback ,
Banillezwieback,
Friedrichsdorfer Zwieback ,

sowie täglich frische Haseluutzhörucheu und Krauz
empfiehlt in nur guter Waare

amünvs « MÜLIIsn ,
Zwieback-, Brod» aud Feinbäckerei,*3.2 . Wilhelmftraße Sb.

3. 3.

MÄM . .
V °U L 8 ° kn'L vötsi ,

emptlelilt grv888 /ta»«»bl llN !l ln allen Preislagen
fllr Nie

Ker
'
§ e rr . Aarie § arss » .

llanii- , keise- , kelll- nnä Lonrler-7»svlien — Portemonnaie — Söreen,
NelSK -plasvllLN rum Nmdüvgsv , vsrscilisäsne Orüsseo ,
7rinlebevlier — rossmmsnIeAdo, ' — io 8iekel, wil llnä oiios Dtlliz,
k88besteolie , Lusommeolsgbor, mit OIs» in Ltui — 7rlnlrglS88r io Ltlli ,
Lpeiee-Körde — keines korbgeüsekt — kür eins ooä mekr ksrsooeo,
l.8Üsr-ktlli8 kür IkLnäsekuke, Issviisotüoker, NroßSll, bkoo8l :Iiettso , OrLVLttsnet« ,plalil- , 8elilrm- u . Stookliöllen — plalil Nlsmen — 7onrl8tsn -Nanren,
kkelse- unll l.uftkis8sn — rasolisn -^ potlisksn — kels «-8vl>reidrs «gs,
Nelss 8äväe mit o. oüos Lioriodtoox— kiei88 - ltsoe88sirs mit Lioriektuox,loilette 8eli« ämme — 8oti « amm -7a8vlien — Neiev - Nollsn ,
7rotiIr -V»svt>lsppen, -Nismen, -llaaveobake unä -llanlitüviier,
poniaile- , vrLme-, puäer-, vilreten - »nil 8elfen - vosen .
plaevlien unä 7öpkk von Olss , blstsll o. s . V., oucli io Ltui von Noir, Nkäsr ete .,Lürsten — Kämme — Nel8e-8plsg «> parkiimerien — 7ollettese !ken

Mi86l '§ tk'388siö4 ^ ^ ^ fkk' IISPs'öcllök' ÄZ

^ » « 1 ILOÄSr-
IT8 , kHvi >i-ivli8dLl !,

viuxüellt in Decker krvislaAs ooraplstto

krMt - mä L » I)^
- ^ ll88tsttllllMll

in vorrüZIiobsr ^ .nsfübrnng uuck billigen krsisvo.
Ooulants 2aklungsdglilngungon . 8si llssrraklung 5 °/« Loonto .

>
Voi *LianA6 ,

--

> Voi »lLLlLAS ,
Lvuellte Uullter, per ?aar von A . 2 .SV an,

--
^1

6mxÜ6llt in grosser ^us^vadl

Otto I 'lsvLor , vorm. Stüdsr ,
Oro88ii6r20Alio1i6r Hoflieferant, >Lt»L8vr8lr»»8v ILO. 'felexlion 270.

Pelz- und Wollwaaren
werden gegen Mottenschade « unter Feuerversicherung in Verwahrung

bei
^ iiLnstvirla ^ l, , Mrschuer ,- Kaiferftraße LSI



L«Mg Zcdweirgut,
ttofllsfskLnl , 4 Lrbxrill26ll8tr. 4,

smpLsdlt —

,«» Xünztler»
nn ! «lör gssaiawtsll lllslt

als ooübvrtroüsso uoerkaoots

KiiKsI i . kirulmos
io xrv 88» rt 1xvr ood ladet rur Rs-
siairtiZuo» liükliolist ein.

Dis lostrurosoto unserer bsrvorruASodstso
Kleister dünnen io roviovio kianokortelaZer NkdvN-

binsnder prodirt und verAliviiso vordeo , ueodurek eins
pssssnds Vakl SU » « vl ' I»NlIvn 1NoIl vrlsiobtvrt vird .

Isoksn in 8vli«skr unl> kl'blg,
I.0llsn u . 8kudmSntsI , Miiimzzei'lliMkn

" " ,
lotete l^eulreilsn cler 8ai8on in allen kreislaAev.

< 7. / F ,
LIsLÄGrK ^oWs , 8sLävLVLS .rsL ULÜ vLHL0L - OoiLLvo ^! o » , SSL

H » j8SR '8ll 'Kl8 !8S I 8 ^ , 2ivi86li6N Herren- u . ^ al (l8tra?86, leleplion 1317.

« -rK«8F««Zr. ^< /eö» 8e/er < /E»e »
Mit 60 Stunden für Anfänger und 30 Stunden für Vor¬

geschrittene verstehen meine Schüler die Umgangssprache. (Einzeln
und im Kursus ; in und außer dem Hause .)

SLuroir , k^ Lfssssun äs lLNguss ,
20.11 . 38 Kaiserstraße 30 .

im Kursus : 16 M ; ein Schüler oder eine Schülerin allein : 21 M.;
außer dem Hause : 31 M . Dauer des KursuS: 3 bis 5 Wochen .
Hauptbedingung für einen günstigen Erfolg : eine Stunde täglich
zu Hause üben .

LpfLSli- llliä 8olinsib-Ins1i1u1 , Atiserjktße M.

Z/e/'Ml?/)/? F/s/s/ »,

/ ür 10.8.

Lerrse^st^ersse SÄ- '.

eigene Fabrikation, größte Auswahl,— EngroS - Preise —

kostlrartell -^atowLteu,
eleg . Aussehen, tadellose Funktion ,

billigst zu beziehen durch
^ rt ^ rrr ^rlbreekt , Anst . für Lithogr-

chZ. Karlsruhe, Leopoldstrabe 13.

2.2.

' L I Li

ernxüelrlt 2» den biliiZsten kreisen

l^OSLktl Kl^I -iUSS.
kapier-, stalauterie- md Imxllsrvrmreii - llandlanx,

Xsisgi'Sti'LSSS lös , Loks kittSk- lk»»»- .
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R LmmerielierLake«
LmmeriederLsffee
LmmeriekerKaffes
LmmeriekerKaffee

MM ,

Kirrte.
vird ank dsm billigstsn IVsgs oingskankt undmit dor grössten Lorgkalt ank den Oissvnmaok
geprüft .
virä nsok einem gvsstsliob gssebütstsv , dnrobmassenbakten Vvrdranvbanerkannten Verkadrsn>
geröstet .
kann nm so billiger geliefert vrerdsn, als keintkvnsrs », alleiniges Lsvntrnngsroobt kür sinrvlnvüsgsvde » den Löst -Letrisb belastet ,bedarf kür den Verkauf keiner ssbvnngvollsnnvd tbeuvreo Rsolamo nnd l>LIt in kreis nndOüts jeden Vsrglsiob mit noob so grossartig»«gepriesener IVaars aus.

I? ^Vir können Lsüee beute noob 2u Kiltägsn ? NV »» SN liefern und ornxkeblon
unter Oorvübrleistunrr kür reinen Oesobmaok :

koken Kaffes
I>ir .53 Msrika-LaLoe . . . .

49 b sinArünl . 8antos . .
48lksinArün .lavaart . .
45 Lsinblan 8urin .- ä .rt .

»WIHnAelb dava . . . ."
18 LlLul . davaart -^Ioooa
120elb . dava - kdooo» . .

9Loinblau Loemaniek .
4 Hoob ^slb Ldvl -dava .
2 Lebt arabisobor lVlooos

per kkand
«. - .78
. . .82
., —.92
.. - .85
.. I .l7
.. 1.08
.. l .29
,. «.80
.. 1.54
n 1.43

Lerösteten Kaffee
!?r.

per kknnd
. . . - .951588 »vtos -NisobunA . .

157 Oute Lrasil - Idisob . .
151 llollLnd . Llisobun ^ . . „ 1.85
145 L 'blan 8urin .- ^ . Llisob . ., 1.20
1391Viensr Msobun » . . 138
1120olb . dava -kdoooa . . , . 1.50
107 karlsbader Äli'sobun » „ 1.58
lOILeinbr .kreanA .- Nisok . 1.76
100 Leinbellbr .Nsnadv - Nisvb . 1.87

_ : Snuvk - XsFffsv rla » pffun « ! SS unet IVO ? ffg . .
Be! XbnabWs von 3 ^2 kkllvd in Orig'mal-Rsntel 3 °/o Haoblass .

krompter Versandt navb ansvLrts ! Unskükrliobo kreislisten Kostenkreil

L« Mk NM - WU
Ksissi 'slnsssv >52 , gsgsnkibor äsm postnsubLv.

M MM » Wö .
dedes l0 ! v » »1» x , Voniavrgtsjx und 8 » i» 8l « K

das Lkuod kk§.
*3 .3. Grober Auklang findet die patentirte

ZchM-Msz -IWMrKe
mit der Trockenwichse»

well sie der beste und billigste Ersatz für Cremes ist.
Die Wichse erhält das Leder weich, geschmeidig

und wasserdicht , schmiert nicht und färbt nicht ab .
Die handliche und geschickte Zusammenstellung

ist noch auf Reisen von besonderem Werth.

MtichsMtz 1,
SN gros — Mail
in Schwämmen, Biirsten -

und Kammwaarru.

„flM "
,

naavst «
rrlSlkl » Mvs >

V . R . S . I4.
bei LL » LkL « L « » » ,
Apeoialgvsobäktkür Raarpüogo und Vamvn-

Ooiffnrv ,
M . L » ! ior,tr » „ « 227.

tiniiberttsttenr
csnvsimsmmendelt , Spielart M Zoliüilät

begriindeu Sen Aeltruf der

gerMx - pianos
mit ?sient-Kepeliti»«r-Mecbsn»k (V. K. ? . rrrr 7)

Fabrikat allermten Langer.
« »einige Niederlage

Zt . Murer ,
»srlrrude , sriedrlchrpiatr s.
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L

Mw

Vostkoimvf
,

Kaiserstraße 123 M Kaiser - Passage 2 .
Von meiner Einkaufsreise zurückgekehrt, offerire in größter Auswahl zu den aller¬

billigsten Eugros -Preifeu folgende Artikel :

in Seide, Wolle , Batist, Mull ». Kattun,» in Seide, Wolle , Zephyr
und Kattun,

Id»u», i» ^«8tui >iv8 aus Wolle und Waschstoffcu,
aus Wolle u. Waschstoffen,

aus Wolle u. Waschstoffcu,
Ad» creme, marine u. schwarz,Itii »ck«r in verschiedenen Stoffen u. Farben,

< in verschied . Stoffen n. Farben,sr»t lLli8t I» Iktn8viL AL« »»«!«« aus Zephyr, Batist
und Kattun,

aus Wolle und Wafchstvffcn,
Lt»»A»en» » Ho««» a«sWollc «.Waschstoffen,8vv »tvi'8u.8« «st «i'«ll»«i» ck«»»fjirHemllu . Knaben,
Id»ii»v» vi »tvrr»vlrv in verschied . Qnalttäten u. Farben.

Ferner bringe mein großes Lager in fertiger UHrrviL -, « . ILtirÄvr
j81 rALnrI »1 dv» » r 6 iL « . Osrsvtz « sowie sämmtliche Aussteuer -

Artikel in empfehlende Erinnerung und sind alle oben angeführte Artikel in meinen
beiden Geschäften zu haben . 2.2.

M»

»I .
Kaifer Passage 2 und Kaiferftraße I2 r.



I « Karlsruhe .
Wziß lmessmikte Nrigiml-
Beklitz ZW os LuWA

Kaiserstraße 161 IV
— (Eingang Ritterstraße ).

SMm-Schick für krmchskiit.
Unter der Oberleitung von Professor» . I».

Berantwortlichcr Direktor Vk . MserNknIonK .
„Deutsch , Französisch , Englisch , Italienisch,

Russisch rc. von Lehrern der betreffenden Ratio¬
nalität ."

„Andere Zwrigscbulen in Berlin , Hamburg,
München , Leipzig , BreSlau , Dresden , Hannover,
Magdeburg, Köln, Elberfeld, Düsseldorf, Stuttgart ,
Mannheim , Straßburg , Crefeld , Stettin , Halle
a. d. S ., Bremen, Braunschwetg, Duisburg , Wien,
Prag , Budapest , Paris , Lyon , London , Leeds,
Bradford , Manchester , Newcastle o. T -, Rom, Zürich ,
Amsterdam , Brüssel , Kopenhagen , Rew-Nork,
Washington, Chicago , Philadelphia , Boston und
anderen Städten Europas und Amerika « ."

„ Augenblickliche Frequenz der Berlitz -Schulen
über 80000 Schüler, Damen und Herren."

„Einzel » und Klassen - Unterricht von S bis
12 Uhr Vormittags, 2 bis 5 Uhr Nachmittags und
7 bis 10 Uhr Abends ."

„Büreaustunden von S dis 12^/z, 2 bis 5*/, und
7 bis 10 Uhr. Sonntag « geschloffen."

„Auf Wunsch Unterricht in der Wohnung des
Schülers ."

„Für jede Sprache nur Lehrer der betreffenden
Nationalität ."

„Konversation und Korrespondenz ; Literatur."
„ Eintritt , auch solcher, die keine Vorkenntniffe

besitzen , zu jeder Zeit."
„ Beste Referenzen von deutschen und ausländischen

Gelehrte » und Schulmännern ."
„Honorar , in Klassen au« 5 bi« höchsten« 8

Mitgliedern bestehend, von 70 Pfg . an die Stunde ;
Prrvatlekttonen ebenfalls zu verschiedenen
Preisen laut Prospekt ."

„ Probelektion , im Institut zu nehmen , gratis ."
„Prospekte gratis und franco."
»In den „Berlitz School« vf LanguagrS" wird

nach einer eigenen Methode, der Berlitz .Methode,
unterrichtet . In den Berlitz -Schulen lehrt jeder
Lehrer nur seine Muttersprache, Deutsche Deutsch ,
Franzosen Französisch , Engländer Englisch , Italiener
Italienisch. Russen Russisch u. f. w ."

„Alle „Berlitz School« of LanguageS " stehen
unter der Oberleitung von Professor Berlitz und
sind in den Prospekten aufgeführt. Mit anderen
Instituten oder Privatlehrern stehen die Berlitz -
Schulen nicht in Verbindung und können deßhalb
in keiner Weise für deren Erfolg in der Anwendung
der Methode einstehen ."

„ Nach der Berlitz -Methode lernt der Schüler von
der ersten Lektion an frei sprechen."

„Nach der Berlitz -Methode hört, spricht und
schreibt der Schüler, selbst wen« er noch keine Vor¬
kenntniffe besitzt , von der ersten Lektion an nur die
Sprache, die er erlerne » will."

„Die erste der „ Berlitz School« of LanguageS "
wurde im Jahre 1878 in Providence R . I . er¬
richtet. Die großen Erfolge , welche dieselbe von
Anfang an errang , bewogen Professor Berlitz .
Zweigschulen in verschiedenen Städten der Ver¬
einigten Staaten zu gründen. Später wurde er
durch zahlreiche Schreib« » und Anerkennungen,
z. LH. durch solche erster pädagogischer Autoritäten,
die in dm weißen Prospekten der Schulen auf¬
geführt sind» veranlaßt seine Institute auch auf die
europäischen Hauptstädte auSzudehnen , und zur

eit werden die Berlitz School« , welche die Zahl
schon überschritten haben, jährlich von über

SSL«
80000 Schülern , Damen und Herren , besucht.
Die „Berlitz Schools of LanguageS " stird nicht Er¬
ziehungsanstalten, wie man fälschlich aus dem
Namen schließen könnte , sondern Institute , in dmen
Erwachsenen einzeln (privatim) oder in Cirkeln
neusprachlicher Unterricht mit besonderer Hinsicht
auf praktische Verwendungfür Conversation, Corre-
spondmz u. s. w. ertheilt wird."

„Die eigenartige Einrichtung und die Ausdehnung
dieser mit einander verbundenen Schulen sichern
dem Schüler Vortheile, wie sie ihm kein anderes
Sprachlehr-Jostitut und noch weniger der einzelne
Privatlehrer zu bieten vermag."

„In allen » Berlitz Schools of LanguageS " wird
nach einer eigenen Methode, der „ Berlitz - Methode",und nach besonderen Lehrbüchern unterrichtet, die

! auf Grund langjähriger Erfahrungen verfaßt und
Vielfach verbessert worden sind."

„ In den Berlitz-Schulen werden sür jede Sprache,
ohne Ausnahme , Lehrer der betreffenden
Nationalität angestellt , für Englisch Engländer,
für Französisch Franzosen , für Italienisch Italiener
u. s. w , so daß jeder derselben nur seine Mutter¬
sprache lehrt, wodurch , da außerdem nur Lehrer
von wissenschaftlicher Bildung und reiner , dialekt¬
freier Aussprache gewählt werden , dem Schüler die
Garantie eines guten Unterrichts geboten ist."

„ Auch besuchen die Direktoren die Klassen , um
sich von der richtigen Klasfistzirung der Schüler
und von ihren Fortschritten zu überzeugen , und
um ihre eigene, langjährige Erfahrung in der An¬
wendung der Methode dm Lehrern wie den
Schülern zu gute kommen zu lassen ."

„Der Unterricht nach der Berlitz - Methode soll
den Aufenthalt im fremden Lande ersetzen . Während
desselben hört, spricht und schreibt der Schüler nur
die Sprache , die er sich aneignen will ; Uebersetzung
ist ausgeschlossen. Grammatische Regeln werden
niemals auswendig gelernt, sondern aus praktischen
Beispielen abgeleitet und sofort verarbeitet, so daß
sie ganz in Fleisch und Blut des Lernenden über¬
gehen. Der Nachdruck wird sowohl auf ge¬
läufiges Sprechen und gründliches Verstehen
des fremden Idiom « wie auch auf das Er¬
lernen der Korrespondenz gelegt , welches
Ziel in überraschend kurzer Zeit erreicht wird."

„Bet Aufenthaltsveränderung können Schüler,
die in einer Schule belegten Stunden ohne Nach¬
zahlung in irgend einer andern Berlitz - Schule
nehmen ; auch stehen die Direktoren Schülern,
welche auf der Durchreise begriffen sind , gerne mit
Rath und Empfehlungen bei."

„Die Berlitz-Methode, welche nun schon seit 1878
überall die weiteste Verbrettung gefunden bat , ist
eine Nachahmung des Prozesses , vermittelst dessen
die Natur ein Kind die Muttersprache lehrt und
Hst mü dem alten System des UebersetzenS voll
ständig gebrochen. Von der ersten Lektion
an Hort der Schüler währmd der Unterrichts¬
stunden ausschließlich die Sprache , welche
er erlernen will , und niemals nimmt ein
Lehrer der „Berlitz School of LanguageS " die
Muttersprache des Schülers al« Mütel des Ver¬
ständnisses rn Anspruch . Maßgebend sind hierbei
folgende Gesichtspunkte :

„Bei allen Uebersetzung« - Methoden wird min¬
desten« während neun Zehntel der für die Er¬
lernung der fremden Sprache bestimmten Zeit die
dem Schüler bekannte Muttersprache angewandt,
während in dem von ihm zu erlernendem Idiom
kaum eines von zehn Wörtern gesprochen wird. Das
Unlogische dieses Verfahrens liegt auf der Hand."

„ Derjenige, welcher auf dem Wege des Ueber-
setzen « sich eine fremde Sprache anzueignen sucht ,wird niemals vollständig in den Geist derselben
eindringen und in ihr denken Innen , sondern er
wird zumeist von der einen Sprache in die andere
wörtlich übersetzen, wa« häufig eine Verstümmelung
der Sprache zur Folge hat."

„ Die Kenntnis einer fremden Sprache mtt
Hilfe einer Uchersetzungs- Methode « worben, wird
immer nur eine lückenhafte und sehr unvollständige
sein, da sich ja nicht sür jedes Wort ein« Sprache
das genaue Aequivalcnt in der anderen findet .

Jede Sprache hat ihre Besonderheiten , ihre eigen«
artigen Ausdrücke und Wendungen , welche sich
durch eine Uebersetzung überhaupt nicht wiedcrgeben
lassen , denn nicht sämmtltche Begriffe , welche durch
die Worte der einen Sprache ausgedrückt werden ,
sind die nämlichen , welche die Worte der andern
bezeichnen. Die unumstößliche Thatsache
allein genügt , um die Unzulänglichkeit
sämmtlicher Üeb ersetzungS - Methoden
klar zu stellen und zu beweisen , daß
eine Sprache nur aus sich selbst heraus
erlernt werden kann , was ebenfalls durch
dir alte Erfahrung bestätigt wird , daß Reisende
im fremden Lande das fremde Idiom fast mühelos
in verhältnißmäßig kurzer Zeit frei gebrauchen
lernen, ein Ziel, dem der Schüler in der Heimath
mit seiner Grammatik und seinen Uebersetzungs -
Uebungen trotz mühevoller , langjähriger Arbeit
meist vergebens zustrebt ."

„Der Unterricht nach der Berlitz - Methode soll
den Aufenthalt im fremden Lande ersitzen. Während
desselben soll der Schüler , gleichwie der Reisende
im fremden Lande , nur die Sprache hören und
sprechen, welche er sich anzueignen den Wunsch hat.
Nach der Berlitz - Methode macht sich der Lehrer in
den Anfangs Lektionen, anstatt zu übersetzen ,
dem Schüler mit Hilfe des Anschauungs¬
unterrichts verständlich . Die fremdsprachlichen
Bezeichnungen werden in ihrer unmittelbaren Ver¬
bindung mit den Handlungen und Anschauungen
gegeben , wodurch erreicht wird , daß der Schüler
das fremde Idiom leicht , unwillkürlich , wie seine
Muttersprache, und nicht auf dem Umwege der
Uebersetzung gebrauchen lernt. Auch werden durch
dieses Verfahren die Schwierigkeiten der Grammatik,
die ja zum größten Thcil überhaupt erst durch
daSUebersetzen nnd Vergleichen mit der
Muttersprache geschaffen werden , ungemeinver¬
ringert. Es ist beispielsweise für den Schüler
ebenso leicht zu erlernen: „ lls von » vois" als es
sein würde , ,^ls vor» vous ." Die Schwierigkeit
entsteht erst , wenn der deuffche Schüler an seine
Muttersprache denkt, in der ja das Fürwort nach ,
anstatt wie im Französischen , vor dem Verbum
steht. Es ist selbstverständlich, daß der Werth der
verschiedenen Wörter und Satzformcn dem Schüler
viel leichter durch anschauliche , praktische Beispiele
klar gemacht werden kann , als durch abstrakte
Regeln.«

„ DaS , was sich auf dem Wege der Anschauung
nicht verständlich machen läßt , wird durch eine
Verbindung des Unbekannten mti dem Bekannten—
nach dem mathematischen Satz , mit Hilfe zweier
bekannter Größen die dritte unbekannte zu finden —
und durch Beispiele in der Weite veranschaulicht ,
daß aus dem Zusammenhänge die Bedeutung de«
Unbekannten leicht erhellt ."

„In den späteren Lektionen werden die fremden
Wörter mit Hilfe des in dieser Weise gewonnenen
Wortschatzes erklärt ."

„ Der gesammte Lernstoff ist in einer solchen
orm gegeben , daß der Unterricht zum größten
heil in einer Unterhaltung zwischen Lehrer und

Schüler besteht "
„ Endlich ist bei der Zusammenstellungder „Berlitz -

Methode" auch darauf Bedacht genommen worden,
zuerst immer nur da- Nützlichste und Noth -
wendigste zu geben, wodurch der Vortheil « zielt
wird , daß der Schüler , wenn er auch schon nach
kurzer Dauer des Unterrichts seine Lektionen ab¬
bricht , dennoch seine Zeit nicht verloren hat ; er
wird vielmehr im Stande sein , von dem wenigen
Erworbenen bereits Gebrauch zu machen ."

„Auf diesen Grundsätzen basfft die Berlitz -
Methode, welche neben den außerordentlich günstigen
Resultaten , zu denen erfahrungsgemäß ihre Be¬
nutzung führt , noch den Vortheil bietet , daß nach
ihr das Sprachstudium, sonst als das langweiligste
und anstrengendste verschrieen , ein wahrhaftes Ver¬
gnügen gewahrt , den Geist anregt und schon nach
der ersten Stunde eine ungemeine, in ihrer fördern¬
den Wirkung nicht zu unterschätzende Genugthuung
und Zufriedenheit in dem Schüler erzeugt ."

l -M Uiuier ,
8.S.
^eicvftsttlge sriidrtiiclrr- n«a Meua-

««ne. or »«nn> zu 1 .50, ^ 2.— und
höher von 12 bi« 3 Uhr . 8«»p«r» zu

2.— von S bi» 12 Uhr Nacht ».
Hochachtungsvoll

IloLtsr .

im Abonnement im Abonnement einzeln
IMeMs . li. SWMs. llI. McZM. !

Gleichmäßig erwärmt . Rasche Bedienung.
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